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Karlsruher ZeitW .

Montag , 12 . November .

Expedition : Karl Friedrichs -Straße Nr . 14, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden . .

Voransbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf . D MtzMtzMK
Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 18 Pfennige . Briefe und Gelder frei .

Nichtamtlicher Theil
Karlsruhe , den 12 . November .

Nicht ohne Befremden entnimmt man einer Londoner
Meldung , daß der „Standard " die Lordmayorsbankett¬
rede Salisbury ' s ungünstig für die Lage der allgemeinen
politischen Verhältnisse findet . Zu einer solchen Aus¬
legung scheint weder die Rede Salisbury 's noch irgend
ein anderes politisches Symptom zu berechtigen ; vielmehr
darf man an der Ueberzeugung festhalten , daß der euro¬
päische Frieden zur Zeit so weit gesichert ist , wie er
unter den bestehenden Verhältnissen , namentlich hinsicht¬
lich der unberechenbaren Entwicklung der Ding » in Frank¬
reich , eben sein kann . Auch steht der „Standard " mit
seinen Besorgnissen für die auswärtige Lage anscheinend
allein '

; die übrigen Blätter sprechen sich hoffnungsvoller
aus , geben indessen alle , das Hauptorgan der liberalen
Opposition , die „Daily New - "

, nicht ausgenommen , zu ,
daß Großbritannien den Gefahren der Zukunft nicht ge¬
wachsen sei und seine Rüstung , namentlich bezüglich einer
Erhöhung der Flottenmacht , vermehren müsse . Hoffent¬
lich wird indessen gerade eine den gesteigerten Ansprüchen
der Zeit entsprechende Verstärkung der englischen Landes -
vertheidigung dazu beitragen , die guten Aussichten des
Friedens zu erhalten . Es ist dies deshalb anzunehmen ,
weil auch Englands militärische Anstrengungen einen rein
defensiven Charakter - haben .

Deutschland .
* Berlin , 11 . Nov . Seine Majestät der Kaiser ist

nach Beendigung der heutigen Hofjagd mit dem König
von Sachsen und der übrigen hohen Jagdgesellschaft nach
Königs -Wusterhausen zurückgekehrt , woselbst dann im könig¬
lichen Schlöffe bei dem Kaiser um 5 Uhr eine größere
Tafel stattfand .

— Dem BundeSrathe ist der Entwurf zu neuen Vor¬
schriften über die Vermessung der Schiffe für die
Fahrt durch den Suezkanal zugegangen . Die auf diese
Vermessung bezügliche Bekanntmachung von Id . April
1879 ist durch die Schiffvermessungsordnung vom 20 . Juni
d . I . nicht berührt worden , sie bedarf jedoch mit Rück¬
sicht auf die letztere einiger redaktionellen Aenderungen .

— In früheren Jahren ist es üblich gewesen, Seiner
Majestät dem Kaiser am 1 . Januar die Rang - und
Quartierliste des preußischen Heeres für das neue
Jahr zu überreichem Wie man hört , soll dies im künf¬
tigen Jahre am 27 . Januar , dem Geburtstage Seiner
Majestät des Kaisers , geschehen.

— Dem Vernehmen nach besteht die Absicht, in Nis ch
und Prätoria neue deutsche Konsulate zu errichten .

Kiel , 10 . Nov . Ihre König! . Hoheiten der Prinz
und Prinzessin Heinrich sind aus Darmstadt wieder
hier eingetroffen .

Breslau , 10 . Nov . Seine Majestät der Kaiser trifft
am Donnerstag Abend um 6 Uhr hier ein . Allerhöchst -
derselbe hat mittheilen lassen, daß er nur die zur Stunde
seiner Ankunft geplante festliche Erleuchtung Breslaus
als Huldigung annehme , alle sonstigen von Breslau und
anderen schlesischen Städten , Körperschaften nnd Vereinen
angebotenen Festlichkeiten aber ablehne , da er sich ledig¬
lich auf einem Jagdausfluge befinde .

Krstrrreich-Angarn .
Wien , 11 . Nov . Das deutsche Schulgeschwader

unter dem Kommando des Contreadmirals Hollman , be¬
stehend aus den Kreuzerfregatten „ Stosch " (Flaggen¬
schiff) , „Charlotte " , „Moltke " und „ Gneisenau "

, ist gestern
um halb 3 Uhr Nachmittags in Triest eingetroffen und
hat in der Bucht von Muggia Anker geworfen . Das¬
selbe salutirte die österreichisch-ungarische Flagge ; der
Salut wurde vom Kastell erwidert . Die deutsche Kolonie
in Triest veranstaltete zu Ehren des hier vor Anker lie¬
genden deutschen Geschwaders heute Abend ein Diner
im Stadthause . — Aus Pest wird gemeldet , daß die
liberale Partei den von Tisza eingebrachten Konver¬
sionsentwurf acceptirt hat .

Triest , kl . Nov . (Tel . ) Der Contreadmiral Holl -
mann und die deutschen Schiffskommandanten besuchten
heute Mittag den Statthalter Pretis , den Seebezirks¬
kommandanten Viceadmiral Wiplinger und die anderen
Autoritäten . Der Bora hat nachgelassen , es ist Pracht -
Wetter.

Italien .
Rom , 9 . Nov . Das amtliche Blatt verkündigt eine

Reihe von Veränderungen in den Kommandostellen
der Marine . Danach werden die Viceadmiräle G .
Acton , Martini und Orengo auf ihr Ansuchen zur
Verfügung gestellt und die Contreadmiräle Lovera und

Noce zu Viceadmirälen ernannt ; der Präsident des Ad-
miralitätSrathS , Viceadmiral Pacoret di San Bon ,
ist seiner Stellung enthoben und zum Chefkommandanten
des 2 . Marinedepartements (Neapel ) an Stelle des Bice -
admirals G . Acton ernannt worden . Letzterer wurde
zum Präsidenten des AdmiralitätSraths berufen . Ferner
wurde der Viceadmiral Dacchia zum Oberkommandan¬
ten des Geschwaders ernannt und der Contreadmiral
Morin mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Unter -
staatssekretärs im Marineministerium beauftragt . — Der
italienische Botschafter in Wien , Graf Nigra , ist heute
hier angekommen . Derselbe reiste schon am Abend wieder
nach Wien ab , um dem Grafen Kalnoky die Insignien
des Annunciatenordens zu überbringen . — Heute fand
hier das feierliche Leichenbegäugniß des ehemaligen Ge¬
sandten in London , Grafen Robilant , statt . Der König
und die Prinzen waren durch Adjutanten vertreten . Dar
Parlament , die Regierung , die Armee und die städtische
Vertretung hatten Deputationen gesandt . An der Feier
nahmen zahlreiche Vereine und eine große Volksmenge
Theil , während Truppen Spalier bildeten . — Der rus¬
sische Unterhändler Jswolski ist heute vom Papste in
Privataudienz empfangen worden ; er besuchte alsdann
Rampolla und Mocenni .

Frankreich ,
Pari - , 10 . Nov . Der Minister des Aeußern , Goblet ,

empfing heute Vormittag den französischen Gesandten in
Kopenhagen , Thomson , welcher Abends nach Kopenhagen
abreiste , um den Festlichkeiten anläßlich des RegierungS -
jubiläumS des Königs beizuwohnen . — Die Haussuchun¬
gen, welche bei den neun unter Verdacht der Urheber¬
schaft der Dynamitanschläge verhafteten Personen
vorgenommen wurden , führten dem Vernehmen nach zu
keinem Ergebniß . Darnach scheinen die Urheber der
neuen Anschläge eben so unentdeckt zu bleiben , wie die
Veranstalter des vor Monatsfrist in einem Stellenver -
mittlungSbureau erfolgten Dynamitverbrechens .

Lyon , 11 . Nov . (Tel .) Bei dem gestern hier stattge¬
habten alljährlichen Bankett des „ Cercle republicain "

betonte der ehemalige Minister Waldeck - Rousseau in
seiner Rede daS Unzeitgemäße einer BerfaffungSrevision ,
es handle sich eher darum , die Verfassung zu vertheidi -
gen als zu revidiren .

Spanien .
Madrid , 11 . Nov . (Tel . ) Canovas konnte , als er

heute morgen hier ankam , nur mühsam inmitten feind¬
licher Kundgebungen von Studenten und der Volksmenge ,
die unausgesetzt riefen : „Nieder mit Canovas "

, seine
Behausung erreichen . Die Polizei war genöthigt , den
Wagen Canovas ' zu schützen . Nachmittags erneuerten
sich die Kundgebungen , es wurden Steine gegen das
Gebäude des konservativen Klubs und der Redaktions¬
lokals des Journals „Epoca " geworfen .

Großbritannien .
London , 11 . No » . Bei dem gestrigen Lordmayorsbankett

in der Guildhall sagte Lord Salisbury , den Trink¬
spruch auf die Minister erwidernd , die Regierung sei ent -

ffchlossen , ihre bisherige Politik fortzusetzen . Was den
Zwischenfall bezüglich de- englischen Botschafters in Wa¬
shington , des Herrn Sackville , betrifft , so sei derselbe auf
ein Wahlmanöver in Amerika zurückzuführen . Als diplo¬
matische Angelegenheit sei die Sache ohne Belang . Alan
habe in England Grund zu Beschwerden über das Vor¬
gehen der Staatsmänner in Washingten , aber das be¬
rühre keineswegs die Beziehungen der beiden Nationen .
Das Resultat der eben stattgehabten Wahlen zeige , daß
das amerikanische Volk das Verhalten der amerikanischen
Regierung keineswegs billige . Lord Salisbury kam darauf
ans die asiatischen, dann auf die afrikanischen Verhältnisse
zu sprechen . Ueber den Zustand der Dinge in Afghani¬
stan äußerte er sich sehr befriedigt . Der Aufstand Jshak
Khans sei unterdrückt . Dieser Aufstand habe übrigens
nicht den Anstoß von außen her erhalten ; es liege keine
Veranlassung vor , Mangel an Loyalität seitens der
Russen zu befürchten . Dem Schah von Persien widmete
Salisbury warmes Lob . Das Reskript des Schahs von
Persien betreffs des Handels ans dem einen schiffbaren
Strome sei ein sehr weises , weil es nicht allein eine Ver¬
günstigung für England und für die ganze Welt , sondern
auch der Beginn eines neuen Zeitabschnittes für Persien
sei . Von größerem Interesse waren die Erklärungen des
Ministers hinsichtlich der Lage in Ostafrika . Die Vor¬
gänge an der ostafrikanischen Küste seien weniger be-
achtenswerth , als die in Suakim , obwohl auch diese nicht
zu Befürchtungen Anlaß gäben . England habe seine Ver¬
pflichtungen gegenüber Egypten noch nicht erfüllt , allein
die Zeit werde kommet! , wo sich Egypten auf seine eigenen
Kräfte verlassen köiyie und England nicht mehr ge-

!

zwungen sein werde , dasselbe zu unterstützen . Da aber
fortgesetzt von Fanatismus und von Sklavenhandel
interessirte Elemente die Grenze bedrohen und die Wach¬
samkeit der Befehlshaber erfordern , so sei es klar , daß
England die Pflicht zu erfüllen habe , für Aufrechterhal¬
tung der Ordnung einzustehen und für die Sicherung der
Grenze Sorge zu tragen . England selbst wünsche den
Tag herbei , wo seine Verantwortlichkeit für Egypten
aufhöre . Am Schluffe seiner Rede hob Lord Salisbury
hervor , er sei überzeugt , daß Alle, welche in Europa mit
der Regierung betraut seien, die Erhaltung des Friedens
wünschten , er hoffe , daß dieselben dabei auch beharren
würden . Ein europäischer Krieg müsse zur völligen Ver¬
nichtung derjenigen führen , welche geschlagen würden .
Die einzige zu befürchtende Eventualität sei , daß Ge¬
fühlsausbrüche des schlecht unterrichteten Volks zur Nicht¬
beachtung der weisen Rathschläge der Regierenden Hin¬
reißen könnten . Eine weitere Quelle der Sorge sei die
Nothwendigkeit , die man jährlich aufs neue anerkannt
sehe , die Rüstungen zu vermehren . Da die Rüstungen
alljährlich sich steigerten und ganz ungeheuere Summen
für Vertheidigungszwecke ausgegeben würden , muß man
fragen , wie das enden solle; seien es doch nicht weniger
als etwa 12 Millionen Bewaffnete , die von 5 europäi¬
schen Großmächten unterhalten würden . Diese Thatsache
dürfe zwar die Friedenszuversicht nicht vermindern , eS
herrsche aber das Gefühl im Volke, daß inmitten solcher
Vorbereitungen England nicht unvorbereitet bleiben dürfe .
ES gelte nicht nur die Sicherheit der Bürger zu sichern,
sondern auch das Gefühl zu stärken , daß diese Sicherheit
vorhanden sei . Obschon die Regierungen Europas stets
den Frieden begünstigten , gebe es doch einen Theil der
Bevölkerung , der den Krieg eifrig wünsche. England
befinde sich nicht in einer solch nachtheiligen Lage , denn
während seine Regierung unausgesetzt vor Allem den
Frieden wünsche , vertrete dieselbe in der That nur die
Wünsche des Volks , dessen Ansicht in dieser Beziehung
eine vollständig einige und übereinstimmende sei .

Schweden und Norwegen .
Stockholm , 10 . Nov . Die Deputation der schwe¬

dischen Marine , welche sich am 16 . d . M . nach Berlin
begibt , um Seine Majestät den Kaiser Wilhelm als
Admiral der schwedischen Marine zu begrüßen , besteht
aus dem Viceadmiral Lagererantz Kommandeurkapitän
Klintberg , Kapitän Dryssen und Lieutenant Ugglas .

Rußland .
St . Petersburg , 12 . Nov . (Tel .) Der Großfürst Thron¬

folger Nikolaus ist in Begleitung seines Flügeladju¬
tanten , Grafen Schuwaloff , gestern nach Kopenhagen ab¬
gereist .

Bulgarien .
Sosi » , 10 . Nov . In der Sobranje theilte gestern

der Präsident Tontscheff die Antwort mit , welche Prinz
Ferdinand auf die Adresse der Sobranje ertheilte . Der
Prinz dankte in den wärmsten Worten und sagte , die
innigen Wünsche der Deputaten , für das Glück Bul¬
gariens zu wirken , seien eine Bürgschaft dafür , daß sie
ihre Pflichten gegen den Souverän und das Volk erfüllen
werden , sowie ein Unterpfand der Ruhe und Ordnung
im Lande . Diese Mittheilung wurde von der Sobranje
mit lebhaftem Beifall ausgenommen . Ferner brachte der
Präsident eine Zuschrift des Gerichtes von Rahova zur
Verlesung , in welcher dasselbe die Bewilligung zur ge¬
richtlichen Verfolgung eines Deputaten nachsucht. Wie¬
wohl der Deputate zur Opposition gehört , vertheidigte
der Ministerpräsident Stambuloff das Prinzip der Un¬
verletzlichkeit der Deputirten . Die Kammer zollte den
Ausführungen StambuloffS Beifall und lehnte das An¬
suchen des Gerichtes ab . Ein Telegramm der „ Agence
HavaS " besagt , die Opposion versuche cs, die Arbeiten
der Sobranje durch zahlreiche Interpellationen zu hindern .

GroMerzogthum Baden.
O Freiburg , 11. Nov . ( Die nationalliberalc Parte

Badens ) hielt heute in der Fcsthalle dahier eine Landesvcr -
sammlung , die auS allen Theilen »et Landes mit zahlreiche «
Vertretern beschickt war . Saal wie Galerie waren dicht besetzt
und wurden die sämmtlichen Reden mit großem Beifall aufge -
genommen . Eine Anzahl vorher formulirter Resolutionen wurden
schließlich einstimmig angenommen . Auf den Verlauf der Ver¬
sammlung , die über drei Stunden währte , werden wir noch zu -
rückkommen .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe

Großhrrrogliches Hosthester .
Montag , 12 . Nov . 12V . Ab .-Vorst . : „ Wallenstems Tod " ,

Trauerspiel in 5 Akten , von Schiller . Anfang 6 Uhr .



Handel und Verkehr .

« u- W» a«S »er amtlichen Patentliste über die in der Zeit
»sm 31 . Oktober bis 7 . November erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und -Ertheilungen , mitgetheilt vom Patentbureau
des Civilmge nieurs K . Müller in Freiburg i . B . Erthei -

lung . Eisenwerke Gaggenau (Flürscheim u . Bergmann in
Taagcnau ) : Nr . 45756. Vorschub - und Schüttelvorrichtung für
sclbstthätige Verkaufsapparate , vom 4 . > pril 1888 ab , 2218 .

Berlin , 10 . Nov . (Wochenausweis der Deutschen
Reichsbank ) vom 7 . Nov . gegen den Ausweis vom 31 . Okt.

Aktiva . M
Mctallbcstand . 856 898 OM —
Reichskafsenscheine . 18682 000 -s-
Andere Banknoten . 8 285 000 —
Wechsel . 411 634000
Lombardforderungcn
Effekten . . .
Sonstige Aktiva

Grundkapital
Reservefond

Passiva .

59 853 000
5158 000

33 716 000

120000 000
23 894 000

M .
3083 OM

61 OM
1364 OM

»0 020 OM
11209 OM

692 OM
346 OM

unverändert
unverändert

Notenumlauf . S90 0S5M0 — 21 IM OM
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 254 541 OM — 14 526 OM
Sonstige Passiva . 343 000 -l- 104 OM

Wie « , 10 . No» . ( Wochenauswcis der Oesterr .-
Ungar . Bank ) vom 7. Nov . gegen den Ausweis vom 31 . Okt.

Notenumlauf . 424 500 OM fl. — 3 500 MO fl.
Metallschatz in Silber . 154 600000 fl. — IM OM fl.

do . in Gold . . 59 500 000 fl . unverändert
In Gold zahlbare Wechsel 20 OM OM fl. st- 100 OM fl.
Portefeuille . 169 900 000 fl. — 60000» fl.
Lombardbestände. . . . 27 OM OM fl . unverändert
Hypothekendarlehen. . . 104100 OM fl . unverändert
Pfandbriefe in Umlauf . 100 800 000 fl. st- 2M OM fl.
» »ln , 10 . Nov. Weizen Per November S0.55 , per März

»1 .55 . Roggen per November 15 .60, per März 16 .55 . Rüböl
Per 5» lg >oeo — . per Mai 59.60.

> re » e« , 10 . Nov . Petroleum -Markt . Echlußbcricht. Stan¬
dard white loco 7 .85 . Fest .

Pest , 10 . Nov . Weizen loco behauptet, per Frühjahr 8 .29 G -,
8.30 B . Hafer per Frühjahr 5 .55 G - , 5 .57 B . Mais per Mai -
Juni 1889 5 .22 G -, 5.24 B . Wetter : schön.

die
Antwerpen , 10 . Nov . Petroleum - Markt . Schlu

Raffinirtes , Tppe weiß , disponibel 20, per November
Dezember 19 ' /, , per Januar » März 19 ' /, . Fest .
Schweineschmalz , nicht verzollt, diSpon. » 102 ' /, FrcS.

Pari « » 10 . No » . Rüböl per November 76.— , u«- ^
zember 74 .75 , per Januar -April 71 .75 . per März -Junicc -

- SvirituS per No»ember 40 .25, per Mai -August I 'A
Still . — Zucker , weißer, Nr . 3 , per IM Kilogr . , No¬
vember 37 .30, per März -Juni 39 .—. Fest . - Mehl , 12 Marm/.!

'

Per November 61 . 10 , per Dezember 61 .60 , per Januar -«^ :
63 .- , per März -Juni 63 .50. Fest . - Weizen . mr tznl
»6 .60, per Dezember 26 .90, per Januar -Avril 27 .90, per Nvx '
Juni »8.30 . Fest . — Roggen per N »»ember 14 .60 . «er M -

r«»jber 14.80 , »er Jam -April 15.75 , per März - Juni
Still - — Talg 78 . — . Wetter : schön .

New - Work, io . Nov. (Schlußkursc.) Petroleum in N.«.
York 7 ' /„ dto . in Philadelphia 7 '/« . Mehl 3 .M , Notker Wim^ '

weizen 1 . 13 , Mai « (New) 52' /« , Zucker fair rcfining MuSe ^ '

5, Kaffee , fair Rio 15 ' /z , Schmal , (Wilcox) 8 85 , GttrÄ '
fracht nach Liverpool 5.

Baumwolle - Zufuhr v»m Tage 37OM B . , dt» . Ausfuhr
« roßdriranni » 29 0M B . . dt» , nach dem Lontinent 6 OM.

^

» ist, « kd»Monr »erhAtntffe: 1 Thlr. — , Rmk .. 7 Gulden südd . «ud hslliind.
, I, Rmk., 1 Guide» ii . W. » Rmk., i Franc — so Pf. Frankfurter Kurse vom stcovember 1888 .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 102 .90

„ 4 „ M . 105 .10
., 4Obl . V. 1886M . 109 .10

Bayern 4 Oblig . M . 107 .20
Dentfchl- 4 Reichsanl . M . 108 .40

. 3'/, °/, 103.60
Preußen 4 ' /» Consols M - 107 .80

„ 3' /, kons. St .-Anl . M . 104 .20
Wtbg .j4 ' /, Obl - v . 78/79 M - 104-80

„ 4 Obl - v . 75.80 M . —
Oesterreich 4 Goldrcnte fl . 92 .30

„ 4' /, Silbcrr . fl. 69 .—
„ 4 ' /z Papierr - fl- — .—
„ 5Papierr . v . 188181.80

Ungarn 4 Goldrente fl. 84 .70
Italien 5 Rente Fr . 95 .80
i "/» Rumänische Rente 95 . —
Rumänien 6 Obl . M . 106 .90
Rußland 5Obl > v - 1862 -L 101 .50

„ bObl . v . 1877M .
„ 5II Orientanl -P .R . 63 .30
„ 4 Eons . v . 1830 R . 86 .30

Portug . 5 Anl . v- 1886 M .
„ 3 Ausländ . Lstr .

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M . , . . ,
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .50 4 Gotthardbahn ,
Schweiz 3'st Berner Fr . 100 .40 5 Böhm - West -Bahn , fl.

tal . gar . E .-B .- kl. Fr .
otthard IV Ser . Fr .1M .10 ! Eisenbahn -Aktien.

64 .- 4 Meckl . Frdr .-Franz M . 158 .—
82 .- 4'/» Pfälz . Max -Bahn fl. 138 .70

>4 Pfälz . Nordbahn fl . 107 .204 Schweiz. Central
Fr . 127 .70 5 Süd -Lomb - Prior , fl" 268 — 3 Süd - Lomb . Fr .

>» f, ., i Pf». -- so « mk., i D-ll. r « » ml. LL ^
lei — I Rmk . »» Pf>., 1 M»rk « »»k, — i R« I. so

ie .iz

Egypten 4 Ünif. Obligat . 82 -40 5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl . 178 ' , !5Oest . Staatsb .-Prior . fl.

Egypten 5 Privil . Lstr . 102 .40 5 Oest.Franz -St . -Bahn fl . 210'/« 3 dto . I —V1I11L . Fr .
" " " ' - 5 Oest.Süd -Lombard fl . 874« 3 Livor. I .it . O , I»1u . v2 Fr

S . -Ämerik .5Argt . Gvldanl . -
« ank -AMen

4 ' /, Deutsche R .-Bank M
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein

"

4 Berlin . Handelges.
4 Darmstädter Bank fl.
4 Deutsche Bank
4 Deutsche Vereinsb.

!5 Oest .Nordwest 140
141 .50 5 « l -it .S . fl . 172 . —
111 .— l Eisenbahn -Prioritäten .
163 — 4 Elisabeth steuerfei fl.
173 . - 5 Mähr - Grenz -Babn fl.
159 .40 5 Oest. Nordwest-Gold-

M . 170 .30 ! Obl . M .
M . 102 .— 5 Ocst.Nordw . l -it . 4 . fl.

5 Toscan . Central Fr .

69 60

5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr .
6 Southern Pacific osC .Idt

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C . -A . VU-IX M .
4 Preuß .Cent -Bod . -Cred.

— verl . ä IM M .
89 .40 4 Rh . Hyp . S . 43-49 M .

4 D .Unionb>M .65°/,E .M . 95 .50 5 Oest-Nordw . l-ir . 6 . fl. 37 .70 3 ' z dto . M .

4 Disc . -Kommand. Tblr . 224 . — !3Raab -Oedenb .Ebcnf .Gold ! Verzinsliche Loose

5 Oest . Kreditanstalt fl . 257/-', steuerfrei M . 67 .80 3'/, Cöln -Mind . Thlr . IM

4 Rhein . KreditbankThlr . 124 .— j4Rudolf (S alzkgut) i. Gold 4 Bayrische „ IM

4 D . Effekt - u . Wcchsel-Bk. ! steuerfrei 101 .60 4 Badische „ IM

40°/, einbezablt Thlr . 123 .80 5 Vorarlberger fl . 76 . - s4Mein.Pr .Pfdbr .Thlr .100

60 .20 3 Oldenburger Thlr . 40 136 .6020 Fr .-St .
— -— 4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 114 . —sSouvereigns

103 .40 5 „ v . 1860 fl . 500 119 .^ Obligationen nnd Jndustr ^
104 .— ,4 Raab - Grazer Tblr . IM 1M .90 > Aktien .

^

103 .90 Unverzinsliche Loose -3'/, Freiburg Obl . (4 - ) -
60 .30 - per Stück. 3 Karlsruher Obl . gi ^

107 .70 Braunschw. Thlr . 20- 8oose IM . 60 Ettlinger Spinnerei o. Zs . i -rz ^
82.80 Oest . fl . 100-Loosc v . 1864 — . — Karlsruh . Maschinenf. dto 13g

. 66 .— -Oesterr. Kreditloosefl . 100 >Bad . Zuckerst, ohne Zs . 9«
'
^

103.40 von 1858 312 .90 3°/ .Deulsch .Phön .20°,«Ez . 204^
103 .30 Ungar . Staatsloose fl. IM -231 . —1 Rh . Hypoth.-Bank 50" „
109 .90 Ansbacher fl. 7-Loosc 33 .20 - bez. Thlr 129 k

Augsburger fl . 7-L° °se 27 .40 5̂ Westeregeln Alkali
'

186 ? ^
^ ' . 32 .50 !5 Hyp . Obl . d . Dortmund . ^

16 .70 ! Union
26 - 5 Hyp. Anl . d . Oest . Alpin

'

MontgS

103 .

102 .70

Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loosc
Meininger fl . 7-Loose

102 .30 Schwed. Thlr . 10-Loose
98 . -

'
Wechsel und Sorte « .

Paris kurz Fr . IM 80 .55
139 . — Wien kurz fl . IW 167.40
140 .— Amsterdam kurz fl . IM 168 .70 Rerchsbank Discont
139 .50 8̂ondon kurz 1 Pf . St . LO .MKrankf . Bank Discont
128 .80jDollars in Gold

4R °m Il - V . Lire
Standesherrl . Anleben .

3'/ü Fst. Nsenbrg-Birst . M . 93 -

l' /.
4 .16j Tendenz :

R .2M . 6

8eit 9»brsu »ul üss glLnxemtdte devübrt . 8edöN8te8 , unxenebm-

ste» I,iol >t , eiukucdsts ö !!ds.llüluoß. Xnrurünäeo okns Lugel , Lcdirm
urul O ^Iiuüer Lbruaekinen. Ourok äen 1' atentlöseber irirä ä»s gokübr-

lieds unä unsoxsuediu« Xusbissen vermieden unä äie I.smzie gegen
staub unä sckinutr geiebütrt .

Xbsolut gekabrlos unä geruoklo » .
sebr grosse Xusvadl äer neuesten bluster von 8slonlompen , 8tu-

äirlsmpen , llangelrmpen unä Nanälampsn , in 6«lr-re xo/r.
IkK/oKL« , Kse » , unä

Patent-Kxlinäsr , äie nickt springen.
krsnnsr , 8obirme > Kugvln, Vulpon , vookt«.
Uwsnäerung älterer I .umpen mit neuen Lreouern.
Karuntls n»ä kootenkreis Roxaratnr »nk 2 2»bre .

«»Ä 7>else ttu/ Ver/anAen / ranco .

ILinrige Ilieäeriags in
bei L'. «h. 4/i <- , Uoklivkerantv » , Looäelplsta .

Die Vertreterin der Firma N.
aus WaMS» - ist von Montag
den 12. dieses Monats ab in

RLulr'- ß anwesend
mit den letzten Neuheiten in
und um Bestellungen ent-

gegenzunehmen .

iianäsoliutl -

i( liöpf6r '

lOolci .
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Der diesjährige Herbst -Ertrag wird
Donnerstag den IS . November ,

Nachmittags 2 ' -z Uhr , auf dem Hofe
selbst versteigert .

i Baien
Hof Niigelsforst, Station

den 7 . November 1888 .
R 494 i CH . Mellerio .

p^WT
'
LandgntkleineS

ev. zu verpachte » ,
der Exped . d. Bl .

verkanfe «"
Zn erfrag , bei

Q .852 .2 .

Büraerliche »techttpfle,e .
K»,kurs » erfahre».

Q . 869 . Nr . 14,085 . Emmen¬
ding eu . Uebcr das Vermögen des

R .496 .2 .

Handelsmanns Gustav Ä) rcrfuv in
Eichstctten wird auf Antrag mehrerer
Gläubiger , da die Zahlungsunfähigkeit
des Gemeinschuldners nachgewiesen ist ,
heute am 10. November 1888 , Nach¬
mittags 3 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Herr Kaufmann Maier Bickart in
Eichstctten wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
S . Dezember 1888 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eine? anderenVerwalters sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schusscs und eintretcnden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeichne-
ten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf
Donnerstag , 13. Dezember 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte anbe¬
raumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts an
den Gemcinschuldner zu verabfolgen
»der zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sic aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 5 . Dezember
1888 Anzeige zu machen .

Emmendingen , 10. November 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht,

ger . Pfeifer .
Zur Beglaubigung

Der Gcrichtsschreiber:
Jäger .

Bekanntmachung .
O .868 . Pforzheim . Im Kon¬

kurs gegen die Firma L . Bissinger
L Cie . dahier soll die Schlußvcr -
theilung vorgenommen werden .

Nach dem auf der hiesigen Gerichts-
schreiberei nicdergeleoten Verzeichnisse
sind dabei 799,184 M . 60 Pf . nicht be¬
vorrechtigte Forderungen zu berücksich¬
tigen , während der verfügbare Masse,
bestand nur 3,308 M . 62 Pf . beträgt .

Pforzheim, den 8 . November 1888 .
Der Konkursverwalter :
Adolph Haberstroh .

Lrbeinwrisunge» .
O .834 . 1 . Nr . 64,117. Mannheim .

Die Witwe des Bäckers Philipp Kolb ,
Katharina , gebornc Orth in Neckarau ,
hat um Einsetzung in die Gewähr der
Verlaffcnschaft ihres verstorbenen Ehe-
mnnnes ersucht .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht innerhalb sechs Woche »
Einspruch dagegen erhoben wird.

Mannheim , den 27 . Oktober 1888.
Der GcrichtsschreiberGr . Amtsgericht- :

C . Wagenmann .
Q .849 . Nr . 11,392 . Müllheim .

Großh . Amtsgericht dahier hat heute
beschlossen:

Nachdem «uf die Aufforderung vom >
18 . September d . I . , Nr . 9738 , Ein -!
spruch nicht erhoben worden ist , wird
die Witwe des TaglöhnerS Friedrich
Ritter , Anna Mana , geb. Käser von
Badenweller , in den Besitz und die Ge¬
währ dcS Nachlasses ihres 's Eheman¬
nes cingewiescn .

Müllhcim , den 5 . November 1888.
Adler ,

Gcrichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Erbvortadungen.

R .483 . Neckarbischofsheim . Phi¬
lipp Wolf von Hclmstadt , z . Zt . an
unbekannten Orten in Amerika abwe¬
send , ist zum Nachlaß seine » Vaters ,
des Georg Andreas Wolf , Landwirlhs
von Helmstadt , »ls Miterbe berufen .
Derselbe wird mit Frist von

drei Monaten
zur Geltendmachung etwaiger Erb¬
schaftsansprüche mit dem Anfügen vor¬
geladen , daß nach fruchtlosem Umlauf
der Vorladungsfrist die Erbschaft ledrg-
lich Denjenigen zugctheilt wird, denen
sie zukämc , wenn der Vorgeladcne zur
Zeit des Erbansalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Neckarbischossbcim , 8. Novbr . 1888 .
Der Großh . Notar :

Dam m .
R .489 . 1 . Säckiilgen . Leo Haber¬

stock ledig von Rhina ist zum Nachlaß
seiner verstorbenen Mutter , Blasius
Haberstock Witwe, Maria , geb. Gang
in Rhina , erbberechtigt und wird bei
dem Unbekanntsein seines Aufenthaltes
zur Vermögensaufnahme und zu den
Theilungsverhandlungcn hiermit einge-
ladcn, zugleich auch aufgefordert» seine
Erbrechte innerhalb

drei Monaten
dabier geltend zu machen , ansonst die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugctheilt
wird , denen sie zukäme , wenn er zur
Zeit des Erbarttalles nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Säckingen, den 8 . November 1888 .
Der Großberzogl . Notar :
Schupp , GerichtSnotar-
HandelSreMerriulragc.

Q .832 . Pforzheim . Zum Handels¬
register wurde eingetragen:

I . Zum Firmenregister :
1 . O .Z . 1415 . Bd . H . Firma I .

Erhardt bier. Die Firma ist erlo¬
schen. 2 . O .Z. 1677 . Firma Eugen

Knopf hier . Inhaber ist der ledige
Kaufmann Eugen Knopf , wohnhaft
hier, welcher ein Manufakturwaaren -
geschäft betreibt . 3 . O .Z . 1678 . Firma
G . Nothacker dahier. Inhaber ist
Kaufmann Gottlob Nvthacker , wohn¬
haft hier . Derselbe betreibt ein Tuch-
und Manufakturwaarcngeschäft und ist
seit 4 . August d . I . mit Emma Katha¬
rina , geb . Roth hier , vcrheirathet.
Nach dem Ehevertrage vom 1 . August
d . I . ist die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen beiderseitigen Einwurf von
je 50 M . beschränkt . 4 . O .Z . 5 . Bd . 1.
bezw. S > 134 Bd . II . Firma Georg
Saacke und Eie . hier . Die Firma
ist als Einzelfirma erloschen . Da » Ge¬
schäft wird von Karl Julius Saacke
und Paul Theodor Albert Saacke unter
der gleichen Firma als offene Handels¬
gesellschaft weitergeführt. 5 . O .Z . 768 .
Bd . 1 . Firma H . Schönsicgcl hier.
Die Firma ist als Einzelsirma erloschen .
II . Zum Gesellschaftsregister :

6 . O .Z . 676 . Bd . II . Firma Ge¬
schwister Bitz bier. Ehevertrag
der Theilhaberin Mathilde Bitz mit
Ernst Hinkbeiner hier vom 20 . Oktober
1888 , wonach die eheliche Gütergemein¬
schaft auf einen beiderseitigen Einwurf
von je 50 M . beschränkt ist . 7. O .Z .
7i»9- Firma Gg - Saockc und Cie .
hier. Theilhabcr der seit 31 . Oktober
d . I . dahier bestehenden offenen Hon-
dclsgcscllschaft sind : Fabrikant Paul
Theodor Albert Saacke und dessen
Bruder Fabrikant Karl Julius Saacke,
beide dahier wohnhaft. Elfterer ist
ohne Ehevcrtrag vcrheirathetmit Maria ,
geb . Marstaller , und Letzterer ist ledig .
8. O .Z . 760 . Firma Gebr . Bode
dahier. Theilhabcr der seit 1 . Novem¬
ber d . I . dahier bestehenden offenen
Handelsgesellschaft zum Betriebe einer
Buchdruckerei (Pforzheimer Anzeiger)
sind : Buchdruckcreibcsitzer Karl Paul
Bode und dessen Bruder , Buchdruckerci -
bcsitzer Friedrich Wilhelm Bode » beide
dahier wohnhaft. Elfterer ist seit 19.
September 1885 mit Erna , geh. Wag¬
ner , ohne Ehevcrtrag verehelicht , nnd
ist hinsichtlich deS ehelichen Güterrechts
die im Königreich Sachsen bestehende
allgemeine Gütergemeinschaft maßge-
dend , Letzterer ist ledig . 9 . O .Z . 761 .
FirmaH . Schön sieg el dahier. Theil-
haber der seit 1 . Januar 1884 dabier
bestehenden offenen Handelsgcsellschoft
sind : Heinrich Schönsiegel und Olts
Schönsiegel, beide Installateure und
hier wohnhaft. Elfterer ist seit 2 . Juli
1885 verhcirathet mit Louise , geb . Bes¬
ser hier . Die eheliche Gütergemein¬
schaft ist nach dem am 1 . Juli 18S5 er¬
richteten Ebevcrtrag auf einen beider¬
seitigen Eiowurf vo » je IM Mark be¬
schränkt . Letzterer ist ledig . Pforz¬
heim , 3 . November 1888 . Gr . Amts¬
gericht . Mittel ! .

Q .831 . Nr . 12,150 . Dur lach . Zu
Ordn .Z . 198 des diesseitigen Firmen¬
registers wurde eingetragen:

Die Firma Maier Benjamin in
Königsbach. Inhaber der Firma ist
der ledige und minderjährige Handels¬
mann Maier Benjamin von KönigS-
bach . Derselbe ist vo« seinem Vater ,
Handelsmann Jakob Benjamin von
Königsbach , zum Handelsbetriebe er¬
mächtigt.

Durlach , den 6. November 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Diez .
Q .829 . Lahr . Zn O .Z . 286 Fir -

mcn -Rcgister . Firma I . C . Herten¬
stein Nachfolger in Lahr , wurde ein¬
getragen : Ehevertrag des Inhabers

Karl Stauß mit Marie Kautz von
Bruchsal , wonach je 50 Mark in die
Gemeinschaft eingeworfen werden und
alles weitere jetzige . wie künftige Bei¬
bringen verliegcnschaftetwird.

Lahr , den 31 . Oktober 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.' Eichrobt . 1

Q .820 . Nr . 45,834. Heidelberg .
Zu den dicfs. Handelsregistern wurde
eingetragen:

Zum Firmenregister Band II
1 . Die " " ^

rothcn
ter z«m ,
hier , sind erloschen .

2. Zu Ordn .Z . 154 — Firma „L
Schmitt Witwe " in Heidelberg - h

Obige Firma ist auf die ledige Eli¬
sabeths Schmitt hier überg-gangen.

b . Zum Gefellschaftsregister :
Zu Qrd .Z . 294 — Firma „ Du . K

Pauli " in Zttaelhausen
Obige Firm » ist erloschen .

Heidelberg , de« 3 . November 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
Q .821 . Nr . 46,463. Heidelberg

Zu O .Z . 250 det Gesellschaftsregistttl !
— Firma „ Kösters Bank Akticugt-
sellschaft mit Hauptniederlassung »
Mannheim , Zweigniederlassung in Hs-
delberg — :

Das Vorstandsmitglied Wilhelm Ki¬
ster zr . in Mannheim ist aus dem Vor¬
stände auSgcschiedcn und damit dessen
Bcfugniß zur Firmcnzeichnung und Ver¬
tretung der Gesellschaft erloschen .

Heidelberg , den 5 . November 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

B ü ch n e r . ^_ ^
Bern ». Bekanntmachungen?
R .415 .3. Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Wir vergeben im SubmissionsweO
die Lieferung von :

3M Auslenkungcn,
4M Kreuzungen,

1000 Zwangsschieneneinrichtungen«.
4M Sätzen Besestigungsmaterialien

Angebote sind schriftlich , verschlösse«
und mit Aufschrift „Auslenkungcn" «er¬
sehen bis spätestens
Mittwoch den 21 . November d. 3---

Vormittags 11 Uhr ,
bei uns einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen werd»
auf portofreie Anfrage von uns E
geben .

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1888.
Gr . Hauptverwaltung der EisentE
_ Magazine ._

R .484 .2 . Rastatt . I

Bekanntmachung.
An der hiesigen städtischen F««^

Arbeitsschule ist die Stelle einer ^
rerin für

Weismeihen ,
Maschinen -Rähen und
Weist - und Buntstickcrci

auf .
1 . Jonuar kommenden Jahr - !»
neu zu besetzen .

Bewerberinnen können nur ber"" '^
tigt werden , wenn genügende Ouaw
kationsnachweise vorgelegt werdEv,, », -

Die Lehrstelle ist mir einem 3 °^ - ,
geholt von 800 M . und freier Drer > '

Wohnung verbunden.
Rastatt , den 6 . November 188?-

Ter Gemeinderach .
A . Stigler .

Drnck und Verlag der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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